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Trurig isch es wäg de Pensionierig
aber für diä freuts mich, wo scho lang
of eusi Pöschtli glured händ die
sölled nu no e chli schaffe!"

Die Berner
Asiens

Wie verlautet, bemüht sich die
japanische Delegation, die Verhandlungen

über den Lytton-Bericht von

Konferenz- U.Sitzungssäle
Gute Zugsverbindungen nach allen Richtungen.

Bahnhofbuffett LANDQUART
(Graubünden)

Genf nach Bern zu verlegen, weil das

dortige Tempo ihren Intentionen besser

entspreche. J.J.K.

Soeben
passiert

Wir sitzen in der Kaltenherberge.
Einige Ehepaare und ich als Septi-
mus gaudens. Zufällig führen die
bessern Hälften die Diskussion.

Die Eine: «Nein nein, ich beklage
mich nie über meinen Mann.» Die
Andere: «Ich auch nicht.» Worauf
der entsprechende Johann: «Das fäuti
si, dass ou no usswärts .» R- L-

Käthe Braumandls

Wiener Restaurant
Bellevue - Zürich - Rämistrassse 6

Spezialitätenküche. Eigenes Backwerk
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